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Hof und Perſonalnachrichten
Berliu 15 Okt Kaiſer Wilhelm unternahm heute morgen

einen Spazierritt in die Umgebung des Neuen Palais und
wohnte um 11 Uhr einem Vorexerzieren des Lehrbataillons bei
Nachmittags 5 Uhr war der Empfang der Mitglieder der Lepra
konferenz ſeitens der Majeſtäten in Ausſicht genommen

Der Standard beſtätigt die Meldung der Weſtminſter
Gazette, wonach eine Annäherung zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und der Königin Victoria durch Vermittelung der Kaiſerin
von Rußland ſtattgefunden habe Der Standard fügt
hinzu der Kaiſer habe der Königin einen längeren herzlichen
Brief geſandt worauf dieſe ein prachtvolles Album überſenden
ließ welch es Anſichten der Jubiläumsfeierlichkeiten enthält
Der Kaiſer wird im November der Königin in Balmoral einen
nichtoffiziellen Beſuch abſtatten Es bleibt abzuwarten ob
ſich diesmal die Nachricht beſtätigt

Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Kontreadmiral
Tirp itz der ſich nach Stuttgart und Karlsruhe begeben hat
um ſich dem König von Württemberg und dem Großherzog von
Baden vorzuſtellen wird am Montag nächſter Woche wieder in
Berlin zurückerwartet

Zur inneren Lage

S Aus Berlin 15 Okt ſchreibt man uns Der Kron
rath und ſein Ergebniß bilden heute das politiſche Tages
geſpräch Während von der einen Seite behauptet wird es
hätten auf ihm nur die laufenden Geſchäfte welche ſind
das ihre gefunden und alle Meldungen von
Gegenſätzen innerhalb des Staatsminiſteriums und die Ge
rüchte über eine Kabinetskriſis fielen haltlos hin, theilt man
auf der anderen Seite dieſen goldenen Optimismus nicht
Und es ſchlägt ja auch zu ſehr den bekannten Thatſachen ins
Geſicht wenn dem Publikum eine rührende Seelenharmonie
zwiſchen dem Fürſten Reichskanzler ſeinen Miniſterkollegen
und anderen maßgebenden Perſönlichkeiten vorgezanbert wird
An der wenn auch vielleicht im Kronrath nicht weiter aus
getragenen aber in Wirklichkeit vorhandenen tiefgehenden
Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem Kanzler und anderen
Faktoren über die Militärſtrafprozeß Reform zweifelt heute wohlniemand mehr außer der ja es bis unmittelbar vor der

Kataſtrophe den Himmel in ſtrahlendſtem Blan erblickenden
offiziöſen Preſſe und der antiſemitiſchen Staatsbürger
Zeitung, die wieder einmal alles ganz anders weiß und die
Gelegenheit um im Trüben zu fiſchen für gekommen hält
Sie ſchrieb heute morgen

Jn der Frage der Militär ſtrafprozeßreform und der
Flottenvermehrung herrſcht zwiſchen dem Kaiſer und demKanzler keine Meinungsverſchiedenheit wohl aber
verſchließt man ſich an beiden Stellen der Wahrnehmung
nicht daß bei der immer ſtärker werdenden demokratiſchen
und partikulariſtiſchen Strömung ein Leiter der
Reichsgeſchäfte nothwendig iſt der gleich dem erſten Kanzler
in der Lage iſt an ſeinem Platze im Reichstage den Kampf
mit der un nationalen Mehrheit aufzunehmen wie ein
Fels im brand enden Meere die Riegierungspolitik zu
vertreten und dem Einheitsgedanken zum Siege zu verhelfen
Dieſer Einſicht verſchließt ſich weder der Kaiſer noch ſein
Kanzler und es iſt deshalb ſehr wahrſcheinlich daß wir noch
vor dem Zuſammentritt des Reichstages einen allſeitigen
Wünſchen entſprechenden Kanzlerwechſel haben werden
der aber keine Kriſis ſondern eine Stärkung der Re
gierung zur Folge haben würde

Wenn dieſer u Erguß mehr als eine bloße Kombination
mehr als ein ballon essai iſt ſo hätten wir ja eine neue
Parole von oben herab zu erwarten Kampf gegen Demo
kratismus und Partikularismus würde dann die Loſung lauten
nachdem die vom Kampf gegen den Umſturz ſich als hinfällig
erwieſen hat Aber auch die neue Parole dürfte keine größere
Zugkraft ausüben Wer fürchtet ſich wohl heute noch vor einer
ganz gehörigen Doſis Demokratismus wer weiß nicht vielmehr
daß unſer ganzes öffentliches und politiſches Leben ſehr zu
ſeinem Vortheil ſtark mit demokratiſchen Eſſenzen durchträukt
iſt Mehr Demokratismus ins Volk Das wäre eher eine
Parole Und wo ſind benn ſo gefahrdrohende Anzeichen von
Partikularismus daß eine geharniſchte Regiernngspolitik ſich
gegen ſie in erſter Linie wenden müßte Wir entdecken ſie
nicht auch das Feſthalten am angeblichen bayriſchen Reſervat
recht beim militäriſchen Strafverfahren können wir nicht hierhin
rechnen Den neuen Kanzler ſtellt ſich das Antiſemitenblatt
als einen Fels im brandenden Meer vor Denkt es vielleicht
an Herrn v Köller für den es ja ſtets eine aus inniger
Seelenverwandtſchaft ſtammende Sympathie gehabt hat Er
wäre allerdings der richtige Mann für einen Konflikt
mit der unnationalen Mehrheit, in welchem Begriff wir zu
unſerem Behagen die alten lieben Reichsfeinde wieder
auferſtehen ſehen

Was die Marinevorlage betrifft ſo giebt man ſich wie
die M P Korr hört ihretwegen in Bundesrathskreiſen
durchaus keinem Sangninismus hin Jnsbeſondere wird die
Haltung des Centrums als ſehr fragwürdig angeſehen Sehr
viel wird zweifellos davon abhängen ob der neue Staats
ſekretär des Reichsmarineamtes ſich verhältnißmäßig glücklich
im Reichstage einzuführen verſteht Kenner ſeiner Perſönlich
keit verſichern daß dies der Fall ſein würde

Fürſt Bismarck ſcheint übrigens in Sachen der Militär
ſtrafprozeß ordnung auf ſeiten des bayriſchen Partikn
larismus zu ſtehen Zu der bekannten Erklärung des
bayriſchen Kriegsminiſters ſchreiben die Hamb Nachr

Wir haben von dieſer Erklärung den Eindruck daß ſie
nicht geeignet iſt beſonders günſtige Erwartungen betreffs
des baldigen Suſtandeloumens der Militärſtraſprozeßordnung
zu erwecken ie wir juriſtiſch über die Exiſtenz eines
bayriſchen Reſervatrechtes in Sachen der Militärgeſetzgebung
denken haben wir bereits an dieſer Stelle zum Ausdruck ge
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bracht aber wir würden es politiſch nicht für nützlich
halten wenn dieſe Recht sauffaſſung in der öffentlichen Dis
kuſſion zu ſehr in den Vordergrund träte So lange noch
irgendwie Ausſicht iſt daß man ſich materiell verſtändigen
kann ſoll man überhaupt davon Abſtand nehmen die
Rechtsfrage zu erheben weil dadurch jeder Kompromiß
weſentlich erſchwert wird Wenn Bayern ſeinen oberſten
Militärgerichtshof als Zeichen ſeiner Militärhoheit zu erhalten
ſtrebt und zu dieſem Behufe den Beſtand eines Reſervat
rechtes in Anſpruch nimmt ſo glauben wir daß der Schaden
der daraus entſtehen kann nicht roß iſt als der welcher
ſich aus der Beſtreitung dieſes Rechtes oder auch nur durch
die Majoriſirung Bayerns im Bundesrathe für die Reichs
intereſſen ergeben könnte

Die Rektoratsrede Schmoller s

Prof Schmoller hat am Freitag bei Uebernahme des
Rektorats eine Rede über wechſelnde Theorien und
feſtſtehende Wahrheiten im Gebiete der Staats
und Sozialwiſſenſchaften und die heutige deutſche
Volkswirthſchaftslehre gehalten die mit Rückſicht auf
die Angriffe welche im Herrenhauſe gegen ihn und den

hen Wagner erhoben worden ſind von großem allgemeinemntereſſe iſt Er ſagte u

Während wir alles als unbedingt feſtſtehend Geltende mit
dem Ehrentitel der Wiſſenſchaft bezeichnen hat der moderne
Sprachgebrauch mit dem Begriff Theorie das noch nicht
vollſtändig Bewieſene belegt Aber die Wiſſenſchaft hat keine
Veranlaſſung den Theorien gegenüber ſich ablehnend zu ver
halten denn durch den Streit der Richtungen und Theorien
hindurch führt der Weg zur Wahrheit Jm Anſchluß an die
philoſophiſchen Grundideen des 18 Jahrhunderis und eine
Reihe nationglökonomiſcher Syſteme ſind Theorien ent
ſtanden welche dem Bedürfniß entſprangen die wirthſchaft
lichen Rechte des Einzelnen zu präziſiren und einen Modus
zu finden der die Ungleichheiten ausgleicht und allen günſtige
Lebensbedingungen ein glückliches Leben ſichert

Aber ſowohl die Richtung von Adam Smith bis zu Mill
und Rau wie auch die ſozialiſtiſche Theorie der Klaſſenkämpfe
von William Thompſon bis zu Karl Marx glaubt aus einer
abſtrakten Menſchennatur heraus ein vollendetes ob
jektives Syſtem der heutigen Volkswirthſchaft konſtrniren zu
können Beide verſuchen einen Sprung ohne gehörige Detail
forſchung ohne richtige pſychologiſche Grundlage ohne um
faſſende rechts und wirthſchaftsgeſchichtliche Vorſtudien Sie
verſuchen mit einem Sprung die letzte endgiltige volkswirth
ſchaftliche Wahrheit zu erhaſchen und nach ihr die Welt die
Menſchen die Staaten zu meiſtern Sie erheben ſich dadurch
noch nicht zum Range einer wirklichen Wiſſenſchaft und machen
den Verſuch ſich von der Staats und Verwaltungslehre los
zureißen büßen dabei aber die realiſtiſchen bodenſtändigen
Wurzeln ein welche die theoretiſch noch unentwickelten Merkan
tiliſten und Kameraliſten vor Fehlſchüſſen und Thorheit be
wahrt haben Die Hauptſchwäche der individualiſtiſchen wie
der ſozialiſtiſchen Theorien war daß ſie eine von Staat und
Recht losgelöſte abſtrakte Wirthſchafts geſellſchaft
fingirten und mit ihr rechneten

ie ſozialiſtiſchen Theorien haben alle eine mehr utopiſtiſche
Farbe einen mehr pamphletartigen agitatoriſchen Charakter
Sie haben aber das Verdienſt auf eine große von der in
dividualiſtiſchen Theorie überſehene Seite unſerer wirthſchaft
lichen Entwickelung auf die Lage der unteren Klaſſen auf die
Klaſſengegenſätze und Kämpfe aufmerkſam gemacht zu haben
zugleich auf die praktiſche Wirkſamkeit einer zielbewußten
Organiſation der einzelnen Klaſſen auf die furchtbaren Miß
W und Mißbräuche innerhalb der modernen Volkswirth
ſchaft

Den drei deutſchen Sozialiſten Laſſalle Rodbertus und
Marx haben ihre Anhänger im Gegenſatz zu den engliſchen
und franzöſiſchen welche idealiſtiſche Zukunſtspläne ausmalten
den Stempel der Wiſſenſchaft aufgedrückt weil ſie auf ſolche
Utopien verzichtet hatten Sie haben das aber nur im
größeren Sinne des Wortes unterlaſſen nicht überhaupt
darauf verzichtet die Propheten der Revolution und des
nahen goldenen kommuniſtiſchen Zeitalters zu ſpielen

Das Kapital wird phantaſtiſch als der Vampyr hin
geſtellt der den Arbeitern das Blut ausſaugt Es wird
durchaus ein Verſuch mit untauglichen mit un wiſſenſchaft
lichen Mitteln gemacht das berechtigte Ziel aller ſozialiſtiſchen
Litteratur iſt der Kampf für eine gerechtere Ordnung der
Volkswirthſchaft für eine Hebung und Förderung der
arbeitenden Klaſſen der großen Maſſe des Volkes Das
utopiſche Jdeal das auch Marx in ganz unklarer Weiſe vor
ſchwebt iſt die Beſeitigung aller Klaſſengegenſätze und wirth
ſchaftlichen Ungleichheit aller Verſchiedenheiten in der Ver
mögens und Einkommensvertheilung Aber möge die ältere
liberale und die ſozialiſtiſche Nationalökonomie noch ſo ver
ſchieden ſein der eine Grundzug bleibt ihnen beiden daß ſie
faſt mehr Reſultate der praktiſchen Politik Aeuße
rungen großer weltbewegender idealer und realer Jntereſſen
als wiſſenſchaftlicher Unterſuchungen und abgeklärte For
ſchungen ſind

Die Signatur der heutigen PrrWalekre be
ſonders der deutſchen kennzeichnet ſich dadurch daß ſie zwar
in engſter Fühlung mit den großen Geſchicken und den Auf
gaben der Zeit bleibend es doch verſtanden hat voraus
ſetzungslos oder doch viel voraunsſetzungsloſer als
früher zu forſchen daß ſie viel ſtrengere Methoden
anwendet und ſich ganz überwiegend auf feſtſtehende
Thatſachen ſtützt Allmälig hörte die Nationalökonomie auf
eine freie Kunſt für jedermann zu ſein Es brach ſich die
Erkenntniß Bahn daß langwierige Beobachtungsrelhen ſorg
fältig ausgeführte Marerialſammlungen nöthig ſeien daß man
zu wiſſenſchaftlichen Geſetzen und ſicheren allgemeinen
Urtheilen und Bewegungstendenzen nur kommen könne wenn
vorher eine große ſtagtswiſſenſchaftliche Beobachtungslittergtur
hergeſtellt ſei Durch dieſe Detailarbeit hat die National
ökonomie auf die Bewältigung der großen Fragen der Gegen
wart nicht verzichtet ſie hat damit nur auf voreilige Ver
allgemeinerungen verzichtet Die neue Lehre hat die Volks
wirthſchaft wieder in wichtigen Zuſammenhang mit der ganzen
übrigen Kultur verſtehen und betrachten gelehrt ſie hat ſtatt
der Güter und Kapitalwelt wieder den Menſchen in den
Mittelpunkt der Wiſſenſchaft geſtellt
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gegenſtemmen wenn man abſterbende überlebte Richtungenund Methoden den höher ſtehenden und ausgebildeten gieß a

ſtellte Weder r r i noch ſtrikte Marxianerkönnen heute Anſpruch darauf machen für vollwerthig zu
gelten Wer nicht auf dem Boden der heutigenForſchung der heutigen gelehrten Bildung undMethode ſteht iſt kein brauch barer Lehrer ebenſo
wenig wie derjenige welcher anſtatt das Geſammtintereſſe
Klaſſenintereſſen vertritt

Die welfiſche Frage

von der es ſeit einiger Zeit ziemlich ſtill geworden war iſt
durch eine neuerliche Kundgebung des Cumberländers wieder
einmal aufgerollt worden ie heute mitgetheilt wird richtete
Herzog Ernſt Auguſt von Cumberland unterm 8 Okt an den
hannover ſchen Rittmeiſter a D v Steden ein Handſchreiben
in dem u a folgender Paſſus vorkommt

Daß in allen Lagen des Lebens dieſe treue Theil
nahme und Anhänglichkeit Mich und Mein Haus
ſtets umgiebt iſt Mir eine wirkſame Hilfe in allen ſchweren
Zeiten Jch erwidere dieſe Treue aus warmem Herzen
und in dem Bewußtſein damit eine heilige Pflicht für
Mich und Mein Haus z erfüllen Jch danke Gott
welcher dieſes Band bisher kräftig erhalten hat und bitte
ihn daß er daſſelbe auch ferner ſtärken und dereinſt nach
ſeiner Gnade dieſe Treue lohnen wolle

Das iſt natürlich wieder Waſſer auf die Mühlen der Welfen
Wenn aber auch deren agitatoriſche Thätigkeit dadurch aufs
neue angefacht werden ſollte einen Erfolg dürfte ſie kaum
haben Aus verſchiedenen neuerlichen Anzeichen wie den Maß
regelungen welfiſch geſinnter Offiziere und Beamten konnte man
ſchon entnehmen daß die preußiſchen Behörden nicht gewillt
ſind vur der welfiſchen Agitation zurückzuweichen Der ritt
des Cumberländers könnte höchſtens den Erfolg haben daß die
braunſchweigiſche Thronfolgefrage ihrer endgiltigen Löſung näher
gebracht wird

Parlamentariſches
Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung

den Geſetzentwurf über die Entſchädigung der im Wieder
aufnahmeverfahren freigeſprochenen Perſonen dem zu
ſtändigen Ausſchuſſe

Jn der geſtrigen Sitzung der bayriſchen r rdneten
kam mer bekämpfte der Finanzminiſter Frhr v Riedel nach
drücklich den Antrag Dr Ratzingers auf völlige Be
ſeitigung der Bodenzinſen und den Antrag Pr Sigls
auf Einführung einer Klaſſenlotterie um den Ausfall an
Bodenzinſen zu decken Der Miniſter betonte dabei daß er an
den anderswo beſtehenden Klaſſenlotterien keine Kritik ausüben
wolle daß er aber der Srrlülenng einer Klafſenlotterie in
Bayern nicht zuſtimmen könne Die Betriebskoſten einer ſolchen
Lotterie ſtänden anßer Verhältniß zum Ertrage Anfangs ſei
überhaupt die Ergiebigkeit einer ſolchen Lotterie zweifelhaft vor
allem aber würde der Staat das Volk zur Spielleidenſchaft ex
ziehen Anderswo gehe das Strebeu auf Abſchaffung der
Klaſſenlotterie Wenn man eine Giftpflanze auch nicht aus
rotten könne ſo pflanze man ſie doch zum mindeſten nicht neu
ein Nach langer Debatte wurde der Antrag Sigl ab
gelebn t Der Geſetzentwurf über die Bodenzinſen und der
Antrag Ratzingers wurden einem Ausſchuſſe überwieſen

nn Nenſtadt Orla 15 Okt Bei der heute zu Triptis
vollzogenen Wahl eines Abgeordneten für den Weimariſchen
Landtag feitens der Höchſtbeſtenerten des Neuſtädter Kreiſes
fielen 219 Stimmen auf den bisherigen Abgeordneten Herrn
Lederfabrikant Hermann Krahner sen von hier und 27 auf
Herrn Oberamtsrichter Trautvetter aus Weida Herr Hermann

Krahner iſt der einzige Vertreter der Jnduſtrie da die übrigen
Abgeordneten theils Beamte theils und zwar zum größten Theil
Landbürgermeiſter ſind

Parteinachrichten

Die Konſervativen in Baden haben beſchloſſen bei
den Reichstagswahlen mit den Nationalliberalen Hand
in Hand zu gehen Die Poſt iſt darüber natürlich entzückt
Wir bedauern die Nationalliberalen die immer noch nichts aus
den regktionären Zeitläuften gelernt zu haben ſcheinen

Wie die Deutſch Soz Bl mittheilen ſind in der Zeit
von 1890 bis 1897 36 antiſemitiſche h n gegründet
worden wovon 29 wieder eingegangen ſind Die übrig ge
bliebenen ſieben lebten auch nur unter vollſtändig veränderten
Verhältniſſen zum Theil unter anderen Namen und an anderen
Orten Die Deutſch Soz Bl rathen dringend von Neu
gründungen ab

Verwaltung und Rechtspflege
Die aus Anlaß der zahlreichen Eiſenbahnunfälle dieſes

Sommers gebildete Eiſenbahn Unterſuchun Kom
miſſion hat ihre Reiſe im Weſten der Monarchie beendet
und wird ſich demnächſt nach dem h begeben Das Er
gebniß der Unterſuchungen wird verausſichtlich im nächſtjährigen
Eiſenbahnetat dargeſtellt werden

Aus Kattowitz wird der Nat Ztg vom Freitag vor
mittag telegraphirt Die Wagengeſtellung im ober
ſchleſiſchen Revier geſtaltet ſich immer troſtloſer Nachdem die
Fehlziffer vorgeſtern bereits 28 Proz betrug ſind in der
heutigen Frühſchicht den Gruben kanm zwei Drittel der
angeforderten Wagen überwieſen worden Alle an die Eiſen
bahnverwaltung gerichteten Beſchwerden bleiben ohne Erfolg
Ohne ſchleunige und energiſche Abhilfe ſind ſchwerſte Verlegen
heiten für die Kohlenverbraucher zu befürchten Nach der
amtlichen Mittheilung im Reichsanzeiger wurden am 14 Okt
in Oberſchleſien 4164 Wagen für Kohlen und Kokes geſtellt und 1699 nicht rechtzeitig geſtellt An der Rudr

wurden geſtern 12,064 Wagen geſtellt und 2128 Wagen nicht
rechtzeitig geſtellt



7 Die Verhandlungen der Peſtrzuferent ſind am Freitag
Vwane geführt worden en Gegenſtand der Beſprechung

deten die Erhöhung des Briefgewichts ſowie die Ermäßigung N
des Portos für Briefe im Nahverkehr und für Poſtanweiſungen
über geringe Beträge Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt die
Konferenz trug vielmehr lediglich den Charakter vertraulicher
informatoriſcher Vorbeſprechungen Das Ergebniß dürfte vor
der Hand noch nicht bekannt gegeben werden

Der Juſtizminiſter ordnete an daß die Vorſchriften
betr die Vereinfachung des Geſchäftsganges fortan
im Verkehr mit den Reichsbehörden und ſofern Bedenken
nicht entgegenſtehen auch im Verkehr mit den Bundesſtaaten
angewendet werden ſollen

F Der Prozeß gegen den Grafen zu Alt Leiningen
der ſich heute Sonnabend wegen verſchiedener mit ſeiner Ehe
ſcheidung in Verbindung ſtehender Strafthaten vor der gießener
Strafkammer verantworten ſollte iſt auf Antrag des Staats
anwalts vertagt worden da noch weitere Zengen geladen
werden ſollen Graf Friedrich zu Ait Leiningen geboren am
30 Dez 1852 iſt das Haupt der ſtandesherrlichen Linie Weſter
burg und erbliches Mitglied des preußiſchen e ervermählte ſich 1875 mit der 1850 geborenen Tochter Olga des
Pafer Ehemieprofeſſors Braillard Dieſe Ehe iſt ſeit dem 14

ez 1894 und rechtskräftig ſeit dem 15 Febr 1895 geſchieden
Das Reichs gericht hob das Urtheil des Landgerichts I

Berlin vom 27 November 1895 durch welches der ſozialdemo
kratiſche Reichstagsabgeordnete Arthur Stadthagen wegen
Beleidigung zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt wurde auf
und verwies die Sache an daſſelbe Landgericht zurück Die
Aufhebung erfolgte wegen inkorrekter Behandlung des von
Stadthagen eingereichten Ahlehnungsgeſuches der Richter

Der wegen Beleidigung des Königs der Belgier zu
8 Mongten Gefängniß verurtheilte Redacteur des Hamburger
Echo Reinhold Stenzel iſt gegen Stellung einer Kaution
von 5000 M aus der Haft entlaſſen worden

Volkswirthſch aftliches

Die Schleſ Ztg meldet Das Staatsminiſterium
hat dem Oberpräſidenten Fürſten Hatzfeldt nochmals 500,000 M
Staatsgelder zur Beſeitigung der Ueberſchwem
mungsſchäden überwieſen

Die Theilnehmer an der internationalen Lepra
konferenz diskutirten geſtern die Einrichtung eines inter
nationalen Komitees Der Reichskanzler wohnte den
Verhandlungen bei und gab die Verſicherung ab daß das vonder Konferenz geſammelte Material der Reſcoßregernng als

Grundlage ihrer Berathungen dienen würde

Heer und Marine
Durch verſchiedene Blätter iſt die Meldung gegangen ver

ſchiedenen Truppentheilen ſei zu dauerndem Gebrauch ein neues
Militärgewehr übergeben Wie beſtätigt wird handelt es
ſich bei den neu an verſchiedene Truppentheile ausgegebenen
Gewehren lediglich um ſolche des bekannten Modells die als
Erſatz für bereits verbrauchte Gewehre ausgegeben worden ſind

vvWW m
Ausland

OeſterreichUngarn
Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ſetzte am

Freitag die Linke die Obſtruktion durch wiederholte Anträge
auf namentliche Abſtimmung fort Nach einer Reihe von
namentlichen Abſtimmungen welche etwa drei Stunden in
Anſpruch nahmen wurde die Verhandlung über die Miniſter
anklage fortgeſetzt Abgeordneter Ruß führte aus die
Miniſteranklage ſei thatſächlich begründet Der Redner hob
die Nothwendigkeit der Vorlegung des authentiſchen Textes des
Erlaſſes hervor welche ſowohl er als andere vergebens ver
langt hätten Der Erlaß trage alle Merkzeichen der gegen
wärtigen inneren Politik Ruß citirte ſodann mehrere angeb
liche Erklärungen des Grafen Badeni über die innere Amts
prache erörterte das Vorgehen der Regierung im böhmiſchen
andtage ſprach von den Vorfällen in Eger und erklärte es

ſei zweifellos daß der Erlaß gegen die deutſch böhmiſchen Ab
geordneten gerichtet geweſen ſei und eine vorſätzliche Geſetzes
verletzung involvire welche die Erhebung der Miniſteranklage
rechtfertige Lebhafter Beifall und Händeklatſchen links Ab
geordneter Funke beantragte das Haus wolle beſchließen daß
der Miniſterpräſident welcher vom Hauſe abweſend iſt der
Verhandlung beiwohne Vicepräſident Abrahamowics
wollte dieſen Antrag nicht zur Abſtimmung bringen und er
theilte dem nächſten Redner das Wort Stürmiſche Unter
brechung Rufe links abftimmen Der Lärm erneuert ſich
bei jedem Verſuch des Vicepräſidenten dem nächſten Redner
das Wort zu ertheilen Da die Herſtellung der Ruhe unmög
lich erſcheint unterbricht der Vicepräſident die Sitzung Während
der Unterbrechung erſcheint der Miniſterpräſident im Saale
Die Sitzung wird wieder eröffnet Der nächſte Redner
Kozakiewicz ergreift das Wort Er ſpricht ſich für dierößte Verſammlungs und Redefreiheit aus dankt der Linken

ür ihr jetziges Eintreten für die Redefreiheit erinnert jedoch
daran daß die Linke ſelbſt es war welche die einſchränkenden
Geſetze geſchaffen und ſeiner Zeit den Ausnahmezuſtand in
Wien und Prag geduldet hatte Schücker deutſch fortſchrittlich
führt aus das deutſche Volk Oeſterreichs verlange die ſtärkſten
Mittel zur Bekämpfung der Sprachenverordnungen er könnedie Auffaſſung des verfaſſungstreuen Großgreundbeſtges bezüglich

des Geheimerlagſſes inſoweit nicht theilen als er in dem Er
laſſe thatſächlich eine vorſätzliche Geſetzesverletzung erblicke
Das deutſche Volk Oeſterreichs ſei durch die Noth vereinigt
worden Lebhafter Beifall Redner beantragt ſchließlich beide
Anklage Anträge einem beſonderen neu zu wählenden Aus
ſchuſſe zn überweiſen Die Verhandlung wird darauf ab
gebrochen und die nächſte Sitzung auf Dienstag vertagt

Abermals ſind in Wien Gerüchte aufgetaucht daß bei der
Fortdauer der Obſtruktion eine Vertagung des Abgeord
uetenhauſes bald zu erwarten ſei doch fehlt noch ihre Be
ſtätigung Jnnerhalb der Rechten ſoll eine Verſtimmung gegenden Bräſidenten Kathrein beſtehen weil er gegen die dentſche

Ovpeſitlen konziliant verfahre
er geweſene Abgeordnete Jro erhielt von einer von etwa

tauſend Perſonen beſuchten Verſammlung in Eger ſeinem
Wahlkreis ein Vertrauensvotum Jro dürſte ſein Landtags
et behalten vielleicht auch wieder in den Reichsrath gewählt

en

Blättern zufolge ſind im Grenzdiſtrikt Gracac
ernſtliche Unruhen ausgebrochen Eine Compagnie Landwewurde dorthin entſendet gedrogs pagn idwehr

Dänemark
Der Miniſter des Jnnern Bardenfleth wird wegen

der zahlreichen Eiſenbahn Unfälle die ſich in Dänemark
in letzter Zeit zugetragen haben ſeinen Abſchied nehmen An
r Extravaganzen denkt unſer Herr Thielen wohl gar

Schweiz
Bezüglich des Eiſenbahnrückkaufsgeſetzes iſt ſowohl im

Lationalrathe wie im Ständerathe eine Uebereinſtimmung er
zielt und das Geſetz zuſtande gekommen Daſſelbe ſoll ſobald
wie möglich veröffentlicht werden Beide Räthe haben ihre
Arbeitspenſa erledigt und werden heute die Seſſion ſchließen

Jtalien
Bisher beträgt die Zahl der anläßlich der letzten Unruhenin Rom Verhafteten ungefähr 70 es ſind zumeiſt Sonate

Alle werden wegen Ruheſtörung und Aufruhrs verfolgt Die
Regierung beſchloß ſtrenge Maßregeln gegen die
Geiſtlichkeit die die Bewegung ſchürt

Spanien
Es verlautet daß neuerdings ſtarker Waffenſchmuggel
über die ſpaniſche Grenze in den Pyrenäen für die Carliſten
getrieben wird Es handelte ſich angeblich im September um
11,000 Flinten

Wegen des Weyler ſchen Briefes vernommen erklärte Azcar
raga daß der im Nacional veröffentlichte Brief eine genaue
Kopie des Weyler ſchen Briefes an den Kriegsminiſter iſt

El Correo beſtätigt daß die Regierung beabſichtige wichtige
Stellen auf Kuba an Anhänger derkubaniſchen Autonomie
zu vergeben Heraldo meldet Giberna einer der erſten
Führer der Autonomiſten ſei incognito nach Madrid gekommen
habe mit dem Kolonialminiſter unterhandelt und ſei alsbald nach
Paris zurückgereiſt

Türkei
Der Sultan empfing den jungtürkiſchen Führer

Murad Bey in langer Andienz und verſprach ihm einen
Theil des jungtürkiſchen Reformprogramms nach dem
Friedensſchluß mit Griechenland durchzuführen Der
Sultan behandelte Murad ſehr gnädig

Griechenland
Die Regierung hat ein Weißbuch veröffentlicht welches den

diplomatiſchen Schriftwechſel über den griechiſch
türkiſchen Konflikt bis September dieſes Jahres enthält
Das Weißbuch enthält u a folgendes Eine Depeſche des
Miniſters des Aeußern Skuludis an den griechiſchen Geſandten
in Petersburg Tombazis vom 12 Mai beſagt Griechenland
habe die Autonomie Kretas nur auf das Drängen Deutſchlandshin anerkannt welches daraus eine unerläßliche Vorbedingung

für ſeine Theilnahme an dem Vermittelungs Anerbieten der
Mächte gemacht habe Verſchiedene im Laufe des Monats
März von den Mächten an Griechenland gerichtete Noten ver
weifen auf die Gefahren welche für Griechenland aus jeden
Angriffen auf die griechiſche Dynaſtie entſtehen würden Eine
Depeſche des griechiſchen Geſandten in Verlin Rangabé an
Skuludis vom 9 Juni beſagt die deutſche Regierung habe er
klärt die Kriegsentſchädigung würde nicht die Mittel Griechen
lands überſteigen und die Zahlung derſelben würde einer milden
europäiſchen Kontrolle unterſtellt werden Eine Note Rangabé s
an Skuludis vom 6 Juli meldet der Sultan ſei bereit nach
zugeben aber er wünſchte Zwangsmaßregeln welche ihm
zur Unterſtützung dienen ſollten Jn einer Depeſche vom
15 Juli berichtet Rangabe er habe erfahren Kaiſer
Wilhelm habe an den Sultan telegraphirt daß wenn
die Ausſchreitungen der türkiſchen Truppen nicht aufhörten
dies großes Vorurtheil e die Türkei hervorrufenwürde Aus einer Depeſche Rangabé s vom 27 Juli geht
hervor daß Deutſchland die Finauzkontrolle zur Sicherung der
Bondinhaber vorgeſchlagen habe

Rußland
Die offiziöſe Ruſſiſche Telegraphen Agentur erklärt die

Blättermeldung von einem angeblichen Cirkular des Miniſters
des Aeußeren Grafen Murawjew in der Kretafrage als gänzlich
falſch

Mittel und Südamerika
Jn Guatemala haben ſich wie über Waſhington gemeldet

wird die Ausſichten der Aufſtändiſchen ſehr verſchlechtert Es
iſt dem Diktator Barrios gelungen durch Bundesgenoſſenſchaft
mit dem früheren Präſidenten Barillas der 5000 Bewaffnete
von ſeinen Gütern ſchickte und reichliche Geldmittel beiſteuerte
ſein Heer zu verſtärken Darauf wurde Quezaltenango von
16,000 Mann Regierungstruppen eingeſchloſſen obwohl ſich die
8400 Mann Moraliſtas tapfer vertweidi ten die Stadt nachzweitägigem Kampfe genommen Jn Kanopnoprigpa ſind

15 Kriegsgefangene auf Befehl von Barrios erſchoſſen worden
in den Gefängniſſen ſitzen 600 politiſche Gegner des Diktators
Einer der reichſten Handelsherren von Mittelgmerika Don
Jnan Aplaricio iſt bei dem erſten Sturm auf Quezaltenango
von den Regierungstruppen erſchoſſen worden

Die von Berichterſtattern der NewYork World aus
dem Gefängniß von Havanna entführte Sesoritals
Cisneros iſt mit ihren Rettern auf dem Dampfer Seneca
in New York angekommen Jn Madrid behauptet man
Frl Cisneros ſei auf Verfügung Sagaſtas aus dem Ge
fängniß entlaſſen und des Landes verwieſen worden Daß
dies nur eine Ausrede iſt liegt auf der Hand denn mit der
Meldung von der Freilaſſung würde die ſpaniſche Regierung
nicht gezögert haben weil ſie ſich dadurch in den Vereinigten
Staaten viele Sympathien erworben hätte Auch hätten ſie
dann nicht die drei kubaniſchen Berichterſtatter des New
Yorker Blattes zu begleiten brauchen die ſich bekanntlich als
Weiber verkletdet hatten verhaften laſſen um zu Frl Cisneros
ins Gefängniß zu gelangen und ihre Flucht zu bewirken

Afrika
Ein Telegramm des Gouverneurs des rgne

meldet daß Lieutenant Henry am 5 Juli d J die auf
rühreriſchen Soldaten der Expedition Dhanis bei dem Albert
Eduard See vollſtändig geſchlagen hat Den Auf
rührern wurden viele Gewehre und alle Munition ab
enommen 400 derſelben ſind gefallen Die Ueberlebendeneben ſich in die Berge e wo ſie nach der Anſicht des

Lieutenants Henry wegen Mangels an Lebensmitteln um
kommen dürften Dem Lieutenant Henry wurde vom König
der Belgier als Souverän des Unabhängigen Kongoſtaates das
Ritterkreuz des Ordens des Afrikaniſchen Sterns verliehen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur

Eine vom Dresdener Oberbürgermeiſter Beutler ein
berufene Verſammlung von Stadtverordneten zahlreichen
Künſtlern und Kunſtfreunden hat beſchloſſen im Jahre 1899 in
Dresden eine deutſch nationale Kunſt und kunſt
gewerbliche Ausſtellung zu veranſtalten

Die klerikale Stadtverwaltung von Lier Provinz Ant
werpen hat nach jahrelangem Sträuben einen Platz zur Er

rn eines Denkmals für den vlämiſchen liberalen Schrift
ſteller Ton y Bergmann bewilligt

Die ſpaniſche Zeitung El Pueblo bringt eine Notiz über
die Lepra in ihrem Vaterlande aus welcher hervorgeht daß
dieſe Krankheit daſelbſt gegenwärtig eine ganz außerordentliche
Verbreitung beſitzt Beſonders an der Oſtküſte Spaniens ſoll
der Ausſatz an vielen Orten auſtreten Jn den Provinzen
Valenciu und Alicante ſoll es ſogar Dörfer qpren in denen jede
zehnte Familie von der Lepra eimgeſucht iſt Die Obrigkeit

bekümmert ſich um vieſen Zuſtand vorläufig beinahe gar nicht
und nur in dem einzigen Orte Ollerig im ſüdlichen Theile der
Provinz Valencia befindet ſich ein Aſyl für Ausſätzige Die ge
nannte Zeitſchrift nennt eine große Anzahl von Orten in welchenſich Leprakranke befinden u a in Valencia ſelbſt in Catarroja

Putkcr Algemeſt Candia Liria Tabernes Carcagente Alberique
aterna c 2c

Seit einiger Zeit war bekannt daß auf der Jnſel Man
Ueberreſte des iriſchen Elenthieres vorkamen Die Britiſh
Aſſociation ernannte im Vorjahr einen Ausſchuß zur Unter
ſuchung der Angelegenheit und Nachgrabungen haben zur Entdeckung eines vollſtändig erhaltenen Stetetts unſern der Stadt

Peel auf der weſtlichen Seite der Jnſel bei Bellalough geführt
Da in vergangenen Zeiten das iriſche Elenthier deſſen Geweih
ſpitzen bis 11 Fuß von einander entfernt ſind in der gemäßigten
Zone Europas verbreitet war und in Jrland häufig vorkam dieMöglichkeit des Hinüberſchwimmens nach der kleinen Jnſel aus
Irland oder Großbritannien aber h ſcheint kommen
die Gelehrten zum Schluß daß das Rieſen Elenthier zu einer
Zeit gelebt habe wo Jrland mit Großbritannien und dem Feſt
land noch verbunden war

Jn der Abtei von Roncevaux die bisher nur an dentapferen Roland erinnerte hat J J Marquet de Vaſſelot einStandbild der heiligen Jungfrau entdeckt deren Photo
graphie die Gazette des Beanx Arts veröffentlicht Die Statue
iſt natürlich wunderwirkend und wurde der Sage nach von den
Engeln auf die Erde gebracht hier vergraben bis ein heiliger
Mönch ſie entdeckt und nach dem Kloſter gebracht Hier wurde
das Standbild mit Geſchmeide und koſtbaren Kleidungsſtücken
dermaßen überladen daß es nach und nach vollſtändig unkennt
lich geworden war Mäarquet de Vaſſelot entdeckte ſie Sie iſt
ein Meiſterwerk der toulouſer Goldſchmiedekunſt aus dem Anfang
des 14 Jahrhunderts ganz aus Silber angeſertigt und kann
den ſchönſten Arbeiten aus Silber und Elfenbein wie den
Marienſtatuen des Louvre würdig an die Seite geſtellt werden

Gerichtsverhandlnngen

Halle 15 Okt Schöffengericht Um ein Stückchen
ſog Leichenfledderei handelte es ſich in der Sache des Ma
ſchinenſchloſſers Guſtav Mucke hier Der Fall betraf jenen
Vorgang vom 25 Aug d J in den Pulverweiden wo dem
Schuhmacher Steinbrück während des Schlafens auf einer Wieſe
ein Geldtäſchchen mit 10 M abhanden kam Dies ſollte der
Angeklagte geſtohlen und außerdem den Steinbrück gefährlich
bedroht haben Mucke iſt 22 Jahre alt aus Klein Wittenberg
gebürtig Am 27 Auguſt wurde er aus Anlaß jenes Vorganges
verhaftet Der Angeklagte ſtellte den Diebſtahl in Abrede gab
aber zu jenen Schuhmacher mit dem er ſich zum Schlafen
niedergelaſſen und der ihn beim Erwachen der Entwendung
ſeines Portemonnaies bezichtigte mit einem Dolche bedroht zu
haben Den Dolch will der Angeklagte in Zeitz gefunden haben
Hiernach hatte er ſich alſo der Unterſchlagung ſchuldig gemacht
Leider iſt der angeblich um 10 M Beſtohlene nicht zu ermitteln
geweſen und beim Angeklagten war nichts von den abhanden
gekommenen Gegenſtänden gefunden worden wohl aber außer
dem Dolche zwei goldene Trauringe Letztere will M von
einem Unbekannten erhalten haben Dem auf der Polizei ver
nommenen Schuhmacher hatte er aber erzählt er lebe nur von
Diebſtählen und wer ihm dabei entgegentrete den ſteche er
nieder Jn Berlin habe er mit jemand einen ſchweren Dieb
ſtahl verübt und ſei dann entkommen Dieſe Angaben bezeichnete

der Angeklagte als unwahr und meinte zu dem vorliegenden
Falle das Portemonnaie könne der Schuhmacher im Graſe ver
loren haben Betreffs des Diebſtahls erfolgte Freiſprechung
weil der Beweis mangelte Dagegen wurde M wegen Be
drohung und Unterſchlagung zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt

h dieſe Strafe als durch ſeine Unterſuchungshaft verbüßt
erklärt

Der eſrige Arbeiter Hermann Landmann hier ein be
rüchtigter Raufbold ſtand wiederum wegen gefährlicher Körper
verletzung unter Anklage Am 10 Auguſt war er vom hieſigen
Schöffengericht zu 10 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
und an demſelben Tage beging er gleich wieder eine erhebliche
Ausſchreitung Mit einigen ſeiner Freunde hatte ſich Landmann
in die Trübenbach ſche Gaſtwirthſchaft begeben und dort zu dem
Kohlenhändler Reimann über ſeine Beſtrafung zu ſprechen an
gefangen Jm Verlaufe des Geſprächs begann Landmann mit
ſeiner Kraft zu renommiren während deſſen erhielt einer ſeinerKumpane Streit mit dem Dachdecker Franke und erhob eineu
Stuhl zum Schlagen Frau Trübenbach rief Reimann zu
Hilfe der dann beim Bemühen Frieden zu ſtiften durch Land
mann mit einem Billardqueue über den Kopf geſchlagen wurde
Ebenſo erhielt der Kutſcher Haupt ohne irgend welchen Anlaß von
dem Rowdy einen Hieb Weitere Schläge trafen Reimann ſo
heftig daß er hinfiel 2 Stunden beſinnungslos war und von
den Zeugen für todt gehalten wurde Es ergab ſich daß die
Sehkraft des rechten Auges Reimann s geſchwächt war Der
Staatsanwalt erklärte der Angeklagte Landmann ſcheine
ſeinen Vorſtrafen nach zu urtheilen Rohheitsdelikte ſportsmäßig
zu betreiben es ſei deshalb eine ſtrenge Beſtrafung gerecht
fertigt Der Angeklagte verbüßt jetzt 3 Monate Gefängniß die
ihm am 10 September zudiktirt waren Unter Einrechnung
dieſer Strafe werde gegen ihn eine Geſammtſtrafe von 23 Jahren
Gefängniß beantragt Demgemäß erkannte der Gerichtshof

Wie neulich erwähnt wird Landmann noch wegen qualifizirten
Landfriedensbruchs vors Schwurgericht kommen

Halle 15 Okt Strafkammer Angetlagt wegen Sitt
lichkeitsverbrechen war der Zimmermann Wilhelm Hellriegel
aus Schiepzig Er iſt 53 Jahre alt verheirathet und unbeſtraft
Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit und endete mit
Verurtheilung des Angeklagten zu 9 Monaten Gefängniß Er
hatte am 10 Auguſt in Salzmünde mit einem fünfjährigen
Mädchen unzüchtige Handlungen vorgenommen was glücklicher
weiſe ohne Nachtheil für jenes Kind geblieben iſt Auch war
der Angeklagte im weſentlichen geſtändig Mildernde Umſtände
hatten ihm deshalb bewilligt werden können

Gegen Geſchirrführer die durch rückſichtsloſes Befahren der
Bahngleiſe die Sicherheit auf der Eiſenbahn gefährden wird
jetzt mit ſtrenger Beſtrafung vorgegangen Dies erfuhr der
28 Jahre alte aus Eisdorf gebürtige Geſchirrführer Paul
Barſch hier der wegen fahrläſſiger Gefährdung eines
Eiſenbahntransportes unter Anklage ſtand Der vor
liegende Fall betraf die Halle Hettſtedter Bahn die be
kanntlich an den Wegübergängen keine Schranken hat
Am 28 Juni fuhr der Irgerge mit einem Laſtwagen
in der Richtung nach Nietleben auf der Chauſſee über das bei
dieſem Dorfe vorüberführende Gleis als eben von Halle ein
Zug dort an angte Trotz anhaltenden Glocken und Dampf
pfeifenſignals war Barſch drauflosgefahren ſo daß dem Loko
motivführer nichts übrig geblieben als den Zug zum Halten
zu bringen was unmittelbar am Wagen des Varſch gelang
Vom Zugführer zur Rede geſtellt hatte Barſch erklärt nichts
vom Nahen des Zuges gehört zu haben Dieſe Ausrede ver
ſuchte der Angeklagte auch jetzt als Entſchuldigung geltend zu
machen Der Zugführer meinte BVarſch ſcheine in der Schoß
kelle geſchlafen zu haben ſonſt hätte er das Klingeln und
Pfeifen hören müſſen Daß er damals geſchlafen habe beſtritt
der Angeklagte konnte aber nicht in Abrede ſtellen daß er in
eine Decke eingehüllt vom Zugführer betroffen worden war
Der Staatsanwalt erachtete eine höchſt grobe Fahrläſſigkeit für
erwieſen und beantragte 6 Wochen Gefängniß Das Gericht
ſah den Fall noch ſtrenger an und kennzeichnete des Angeklagten
Verhalten als gemeingefährlich Es erſcheine eine höhere Strafe
gerechtfertigt Auf 5 Monate Gefängniß wurde erkannt
mit dem Bemerken das Urtheil ſolle dazu dienen Geſchirr
führer bei ähnlichen Fällen zur Vorſicht zu mahnen

Bromberg 15 Okt Der Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter
der Landwehr Franz Thieß auf Kierszkowo war angeklagt

r



Grundſteuern

am 16 Januar ſeinen Kutſcher Anton Kasprzak dermaßen miß
e zu haben daß Kasprzak am 2 Februar geſtorben iſt
er Angeklagte beſtritt Kasprzak geſchlagen zu haben Die

Gutachten der ärztlichen Sachverſtändigen über die Todes
urſache lauteten verſchieden Der Staatsanwalt beantragte die
Bejahung der Schuldfrage die Geſchworenen verneinten ſiejedoch Her Angeklagte wurde demgemäß freigeſprochen

Provinzialnachrichten
ittenberg 15 Okt ISubmiſſion Das Submiſe fand in der geſtrigen StadtverordnetenVerſamm

ung eine ſo S Beleuchtung wie dies ſelten vorkommen
dürfte Bei Reviſion der SparkaſſenRechnung war die Er
innerung gezogen worden Warum ſind einem hieſigen Unternehmer fur 3000 Sparkaſſenbücher Text und Einband 300 M
ezahlt worden während einem Leipziger Unternehmer füre ſolcher Bücher nur 106 M 60 Pfg bezahlt worden ſind

Und die Erklärung dieſer auffallenden Differenz war im
weſentlichen folgende Der Magiſtrat hat im vorigen Jahre die
Lieferung von 3000 Sparkaſſenbüchern Druck und Einband aus
geſchrieben und dem r flüchtig gewordenen Buchdruckerei
beſitzer Zimmermann als Mindeſtfordernden die Lieferung für
1160 M übertragen Zimmermann hat die Bücher auch gedruckt
hat aber dann in ganz Wittenberg und Leipzig keinen Buchbinder
gefunden der ihm die Bücher für die Geſammtherſtellungskoſten
110 auch nur gebunden hätte Er übergab endlich den
Einband für 136 M einem Leipziger Buchbinder Hätte alſo
Druck und Papier und noch 26 M baar zugeben müſſen
wenn er überhaupt hätte bezahlen wollen Er ließ dem Buch
binder der die Bücher ohne Bezahlung nicht herausgab die
Bücher auf dem Halſe und ging durch Der Magiſtrat hatte
da die Sparkaſſe der fehlenden Bücher wegen in Verlegenheit

war inzwiſchen die Bücher für den immerhin billigen Preis von
300 M von dem Buchdrnuckereibeſitzer Wattrodt anfertigen laſſen
und kaufte dann auch noch die ihm von dem Leipziger an

ebotenen Bücher die für dieſen doch nur Makulaturwerth hattenfür den Herſtellungspreis von 106 M und 60 Pfg für
Fracht ab

O Genthin 15 Okt en von Zuchtkrebſen
Jn die Havelgewäſſer zwiſchen Brandeuburg und Pritzerbe ſind
auf Veranlaſſung der Brandenburger Fiſcherei Schutzgenoſſen
ſchaft 8000 Zuchtkrebſe eingeſetzt worden Auch Karpfen werden
in den nächſten Tagen eingeſetzt werden

St Bom Brocken 15 Okt Witterung Vorgeſtern
mittag zerriß endlich der Nebel welcher die Kuppe 4 Tage
lang ununterbrochen umhüllt hatte und Jlſenburg und Harzburg
wurden ſichtbar Bald aber breitete ſich der dichte Schleier
wieder um den Berg und ſandte bis zum Abend Schnee
geſtöber hernieder Ueber Nacht klarte es auf und die auf
gehende Morgenſonne beleuchtete die prächtigſte Winterlandſchaft
das Thermometer ſank auf 4 Grad die Schneedecke war
Z43 em ſtark und der Rauhreif wies eine Dicke von 37 em auf
Die ungemein klare Fernſicht deutete jedoch auf einen baldigen
Witterungsumſchlag der denn auch ſchon im Laufe des Vormittags
eintrat Das Thermometer ſtieg bei SSW Wind rapide und
ſchon Mittags war bei erneutem Nebel Eis und Schnee völlig
geſchmolzen Abends herrſchten gar 6 Grad Wärme Nachts
klarte es von neuem auf und nach herrlichem Sonnenaufgang
haben wir heute einen ziemlich warmen und ſchönen Herbſttag
zu verzeichnen

u Roſßzla Harz 15 Okt Diebſtahl Unglücks
fall Dem Bäckermeiſter Heidecke in Dietersdorf bei Roßla

wurde in der vergangenen Nacht gegen 11 Uhr aus einem
Stalle in welchem außer einem Pferde noch mehrere Stück
Rindvieh ſtanden eine ſtarke Kuh geſtohlen Die Diebe hatten
vorher das Pferd aus dem Stalle gebracht und es in den Hof
getrieben ſpäter heimkehrende Leute ſahen das Thier herum
laufen und veranlaßten deſſen Ueberführung in den Stall
Hierbei wurde der Diebſtahl entdeckt Die verfolgte Spur
führte nach der Chauſſe nach Hayn Einem auf hieſiger
Domäne beſchäftigten Ochſenknecht wurde von einem durch
gehenden Ochſen den er aufhalten wollte ein Auge ausgeſtoßen
das Auge lief ſofort aus Der Verunglückte wurde in das
hieſige Krankenhaus Marienſtift gebracht

Perſonalnachrichten Die Oderamtmänner Walther Wels
beck in Wegeleben Kreis Oſchersleben und Hermann Gödicke in Screhauſen
Kreis Wanzleben ſind Allerhöchſt zu Amtsräthen ernannt worden Der Ober
Landesgerichts Rath Beitzke in Köln iſt zum Präſidenten des Landgerichts in
Stendal ernannt

Ordensverleihungen Dem Hauptmann Trützſchler von
Falkenſtein im Jnfanterie Regiment Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magde
burgiſch s Nr 26 dem Hauptmann Aſchenborn im 3 BWagdeburgiſchen

er Nr 66 dem Hauptmann von Heynitz in demſelben
egiment dem Rittme ſier von Bülow im Küraſſier Reg ment von Seydlitz
Wia deburgiſches Nr 7 dem Stener E nnehmer erſter Klaſſe a D Born zu

Blankenburg a bisher zu Oſchersleſen iſt der Rotte Adler Orden vierter
Kaſſe dem Premier Lieutenant von Rath im 3 Magdeburgiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 66 dem KaſernenJnſpektor Muhlert von der Garniſon

en ung in Magdeburg der Königliche Kroneu Orden vierter Klaſſe verliehen
rden

Jena 14 Okt Z wiſchen den Puffern zerdrückt
Auf dem nahe gelegenen Bahnhof Göſchwitz ereignete ſich geſtern
abend ein ſchwerer Unglücksfall Zwei Landwirthe aus einer
benächbarten Ortſchaft hatten dort eine Eiſenbahnlowry mit
Futter beladen und wollten nur noch den Wagen bedecken als

plötzlich ein rangirender Güterwagen auf demſelben Gleiſe an
efahren kam und gegen die Lowry ſtieß Beide noch im Gleiſe

tehende Männer geriethen zwiſchen die Puffer Der eine war
ſofort todt dem anderen wurde ein Arm zerquetſcht der heute
im hieſigen Landkrankenhauſe amputirt werden mußte Wen die
Schuld an dem Unglücksfalle trifft iſt noch nicht aufgeklärt

S Leipzig 15 Okt Haushaltsplan BegräbnißDer ſtädtiſche Haushaltsplan pro 1898 fordert die Ghume v

21,881,399 M der 11,046,652 M als Einnahme gegenüber
ſtehen Der Fehlbetrag in Höhe von 10,834,747 M muß durch

Beſitzwechſelabgaben Hundeſteuer 100,000
und Einkommenſteuer gedeckt werden Leider dürfte ſich letztere

für die Bürger etwas erhöhen gegenüber dem laufenden Jahre
Auf dem Johannesfriedhofe wurde heute nachmittag die

verw Frau Hoß das Opfer jener Mordthat unter überaus
zahlreicher Theilnahme begraben Herr Diakonus Krämer hielt
eine ergreifende Trauerrede Heute wurden wiederum ergebniß
los eine Anzahl des Mordes Verdächtige verhaftet

Vermiſchtes
Kaiſerliches Geſchenk Kaiſer Wilhelm hat dem Offizier

kaſino des in Kaſchau garniſonirenden 34 Jnfanterie Regiments
deſſen oberſter Jnhaber er iſt 333 Paar ſilberne Eßbeſtecke zum
Geſchenk gemacht Der Oberſt erhielt die Uniform Kaiſer
Wilhelm s der ebenfalls J nhaber dieſes Regiments war

Eiſenbahnunfälle Ein von Bernau kommender Güterzuſtieß auf der Strecke zwiſchen Nieder Schönhauſen und Panton

auf einen von Berlin abgelaſſenen Frachtzug vermuthlich infolge
falſcher Weichenſtellung Ein Bremſer wurde vom Zuge herab

re und erlitt einen Armbruch Mehrere Wagen ſind
eſchädigt Jnfolge eines Achſenbruches entgleiſte am Donners

tag die Maſchine des Abendſchnellzuges Geuna Rom in der
Nähe von Spezia die Fahrgäſte kamen mit Schrecken davon

Münchner Rinädl

in Köln Jn der Frucht Großhandlunrn explodirten geſtern s in dem Augenbli J

olz die unteren
Ladenräume betgat gewaltige Mengen ausgetretenen Leuchtgaſes

Gas Explo
von Löſer in
als der Beſitzer mit brennendem Streichh
infolgedeſſen faft das ganze untere Haus demolirt Möbelh und Wände eingedrückt wurden Die Frau des
Beſitzers erlitt ſchwere Brandwunden während der

ſelbſt wunderbarerweiſe unverletzt blieb Die Detona
tion war ſo ſtark daß in weitem Umkreiſe Fenſter zer

r ſprech 2 Auf die F wasWas koſtet eine Heiligſprechuna Auf die Frage wa
eine Heiligſprechung koſtet giebt der Köln Volksztg zufolge
der Bericht des Sekretärs der für die letzten Heiligſprechungen
eingeſetzten Kardinals Kommiſſion genaue Auskunft Danach ſind
für die Heiligſprechungsfeierlichkeiten vom verfloſſenen 27 Mai
insgeſammt 221,849 Lire 177,479 M verausgabt worden mit
welcher Summe die Kommiſſion um 18,150 Lire 14,520
unter dem Voranſchlag geblieben iſt

Von dem Verſchwinden einer Hungerkünſtlerin berichtet
die Stralſunder Zeitung Die Hungerkünſtlerin Frau Auguſte
Chriſtenſen aus Kopenhagen hat ausgehungert Montag früh
war die Thür geöffnet die Siegel waren gelöſt und ſie ſelbſt
war verſchwunden Wohin ſich die Ausgehungerte gewandt hat
das wiſſen die Götter Genau acht Tage hat ſie in ihrem
idylliſch gelegenen Käfig am Ufer des Knieperteiches geſeſſen
und gewartet auf die welche nicht kamen nämlich anf ſolche die
für den beſcheidenen Preis von 50 oder 25 Pf zuſehen wollten
wie ein anderer hungert Vor mehreren Tagen wurde geheimniß
voll mitgetheilt daß nach einer Woche für die Hungernde die
Kriſis einzutreten pflege ſollte man mit dieſer Kriſis etwa

die vorzeitige Abreiſe gemeint haben Oder hat ſie ſich aus
Hunger ſelbſt aufgezehrt Urſprünglich beabſichtigte Frau
d r 14 Tage zu hungern was ihr aber offenbar bald

leid wurde
Die zärtliche Lehrerin Vor etwa ſieben Jahren kam eine

Lehrerin mit ihrer Mutter und mit einer Geſellſchafterin in das
Seebad Southport einen Hauptplatz der muckeriſchen Non
konformiſten Sie wurde in eine nonkonformiſtiſche Gemeinde
aufgenommen und ſtellte ihre Kräfte der Kirche zur Verfügung
Sie wurde vorzugsweiſe mit der Aufgabe betraut die heran
gewachſenen Mädchen die als Mitglieder in die Gemeinde auf
genommen werden ſollten zu beſuchen und mit ihnen über
religiöſe Dinge zu ſprechen beſuchte aber auch aus freien Stücken
die Sonntagsſchülerinnen wenn ſie Sonntags den Unterricht
verſäumt hatten Sie war überhaupt ſehr liebenswürdig mit
ihnen ſchickte ihnen zum Geburtstage Gratulationskarten lud
auch Schülerinnen zum Thee zu ſich ein Tieſe Einladung
nahmen indeſſen manche nicht an da ſie ein gewiſſes Mißtrauen
empfanden Auch mißfiel es manchen daß die Lehrerin ihre
Gäſte mit einem Kuß empfing Das währte ſieben Jahre bis
eines Tages die Geſellſchafterin der Lehrerin ſtarb eine Hilfs
lehrerin die Stelle der Geſellſchafterin erhielt und alsbald unter
dem Siegel der Verſchwiegenheit die Entdeckung bekannt gab
daß die Lehrerin ein Mann ſei Die letztere hat darauf mit
ihrer Mutter und mit der Hilfslehrerin Southport verlaſſen
und es heißt ſie habe ſich in Mancheſter mit der Hilfslehrerin
trauen laſſen

Ein internationaler Ganuner iſt in Wien verhaftet worden
Er nennt ſich Ludwig Redegut und iſt aus Bayern gebürtig
Der Verhaftete iſt ein Profeſſionswohlthätigkeitsſchwindler aller
ärgſter Sorte und hat unter allen möglichen Namen mit allen
möglichen falſchen Päſſen und Dokumenten ſowie in allen er
denklichen Stellungen in allen Hauptſtädten geſchwindelt Auch
in Berlin entwickelte er eine umfaſſende Thätigkeit

Eine Windhoſe hat auf Formoſa arge Verwüſtungen an
gerichtet Bei dem Unwetter welches zwei Tage lang anhielt
haben mehrere Hundert Menſchen ihr Leben eingebüßt Es
ſind große Ueberſchwemmungen entſtanden eine große Eiſen
bahnbrücke iſt zerſtört

Ein Erdbeben wurde am Donnerstag in der ſpaniſchen
Provinz Granada verſpürt beträchtlicher Schaden wurde
nicht verurſacht die Alhambra hat nicht gelitten

Ein Gemüthsmenſch Der oberſte Gerichtshof von
Atlanta Georgia wird über einen eigenartigen Fall zu
urtheilen haben Es handelt ſich um einen gewiſſen Tom Shaw
der um ſich ſeiner Frau zu entledigen ſie einen Zug der Süd
eiſenbahn beſteigen ließ deſſen Entgleiſung er durch Aushebung
einer Schiene am Viadukt von Stone Ereek eigenhändig vor
bereitet hatte Aus den Zeugenausſagen geht hervor daß Shaw
nicht nur ſeine Frau aus der Welt ſchaffen ſondern von der
Eiſenbahngeſellſchaft ſich auch noch eine hübſche Entſchädigungs
ſumme zahlen laſſen wollte Schon einmal hatte er eine Frau
gedungen um ſeiner Gattin Gift beizubringen dieſer Mord
verſuch mißlang jedoch damals Criswell Shaw s Helfershelfer
hat nun zu Protokoll gegeben daß ſich beide im Augenblick des
Entgleiſens in geringer Entfernung vom Viadukt verborgen ge
halten hatten und daß Shaw beim Herunterpurzeln des Zuges
ausgerufen habe Fahr wohl Einſt hat mein Weib mir nach
dem hen getrachtet jetzt bin ich es der ihr das Leben
nimmt

Unglücksfälle und Verbrechen Durch den Strang hin
gerichtet wurde geſtern in Wien der 25jährige Agent Ferdinand
Doleſchal der im Herbſt vorigen Jahres zwei arme alte
Pfründnerinnen durch Erdroſſeln ermordet und ihrer
tleinen Erſparniſſe beraubt hat Jn einem Anfall von Jrrſinn
hielt der Gerichtskoſſen Rendant N in Glatz ſeinen linken Fuß
und ſeine linke Hand ſo lange ins Feuer des Ofens bis beide
verkohlt waren Der Forſtgehilfe v Nehrhoff in Zabrzeg
der an einem Karpfenteiche Nachtwache hielt iſt bei der Ver
folgung eines Fiſchdiebes tödtlich verunglückt Als er einen
Graben überſprang entlud ſich ſein Gewehr und die Kugel traf
ihn unterhalb des Kinns Donnerstag abend ſind drei Ar
beiter die oberhalb Jnnsbrucks mit einem Kahne Sand über
den Jnn fuhren verunglückt da der Kahn umkippte Alle
drei ſind ertrunken Jn Cinte Teſſina ſind acht
Häuſer abgebrannt Zwölf Familien ſind obdachlos Dies
iſt binnen acht Tagen der dritte größere Brand in Welſchtirol
Jn Vlaſchkopolje bei Belgrad ermordete eine Haidnken
bande eine ganze Familie beſtehend aus Vater Mutter und
vier Söhnen Jm Torfe Guberevac hatte die Gendarmerie einheftiges Feuergefecht mit einer Haidukenbande zu beſtehen Die
Bande entkam

Perſonalnachrichten Jn Karlsruhe begeht heute derDirektor des General Landesarchivs Geh Rat r Friedrich
v Weech ſeinen 60 Geburtstag Faſt gleichzeit vollendet er
das 30 Jahr ſeiner Wirkſamkeit im badiſchen Archivdienſte
Nach kurzem Krankenlager iſt in Mannheim geſtern früh inſolge
Herzlähmung der Mitinhaber der Neuen Badiſchen Lanbes
Zeitung Herr Sigm Bensheimer geſtorben Der Ver
blichene war ein eifriger Anhänger der Deutſchen Volkspartei
an deren letztem Parteitage er noch thätigen Antheil nahm
Miene iſt Dr Ludwig Pallat zum Vorſteher des
Muſeums naſſauiſcher Alterthümer ernannt worden Das
bundapeſter Amtsblatt veröffentlicht ein königliches Hand
ſchreiben durch welches König Franz Joſef der Budgapeſter
Univerſität geſtattet die Königin von Rumänien zum
Ehrendoktor der Philoſophie zu ernennen Herr Dr jur
Hartmeyer der Chefredacteur Beſitzer und Verleger der
Hamburger Nachrichten, begeht heute mit ſeiner Gattin das
Feſt der goldenen Hochzeit
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Sportnachrichten
Fürſt Bismarck und das Fahrrad Die Mittheilung da

gert Bismarck ſich für das Fahrrad lebhaft ausgeſprochen hat
iſt alsbald wieder dementirt worden Einzelne Stimmen wollen
ihn gar zum Gegner des Radfahrens ſtempeln Nun erhält das
B folgende Zuſchrift Jhr Rath einem Fahrrad die

Marke Fürſt Bismarck zu geben iſt bereits ausgeführt Jn
Weſtfalen exiſtiren die Fahrradwerke Bismarck Der
Name iſt von dem Fürſten Bismarck ſelbſt genehmigt worden
Die Enkel des Fürſten die kleinen Grafen Rantzau fahren
dieſe Räder Alſo Mit der Feindſchaft ſcheint es doch nicht
weit her zu ſein und der Großpapa wird jedenfalls ſehr ver
nügt zuſehen wenn ſeine Enkel ſich auf dem Rad tummeln
ie Aufklärung des Reſtes muß den Gelehrten der Bismarck

Forſchung überlaſſen bleiben
Geſtiefelte Hunde ſind die neueſte amerikaniſche Errungen

ſchaft Colonel Robert Coſſin einem alten Sportsman in
Nebraska gebührt der Ruhm für dieſe höchſt wunderliche Maß
nahme die jedenfalls die dortigen allem Anſcheine nach ſehr
zart beſaiteten Thiere vor einem Schnupfen im feuchten Graſe
bewahren ſoll Hunderte von Hühnerhunden in allen Theilen
des Staates ſind bereits auf das Tragen von Leinwandſchuhen
während des Aufſpürens von wildem Federvolk dreſſirt worden
was immerhin einige Mühe verurſacht haben dürfte Leider
konnten wir nicht erfahren ob die Hunde Schnür oder Knöpf
ſchuhe vorziehen

V IIGIIIIIIIIIIIIIIIIIIWolle Baumwolle
L etprig 35 Okt Kummzaug Terminhancdel La Plata Grundmuster

B3 per Nov 22 M per Den 221 per Jan 3,20 AMper Febr 3,170 M per März 3 174 M per 3,27 e per Aug
April 3,17 per Mai 3,15 per Juni 3,15 per Jali3,15 per Sept ver Okt 8,220 M Umeatz35,000 kg dchwach
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Hülsenfrüchtse
Nordhausen 14 Okt Kocherbsen 16,00 28,00 Spolse

bohnen weiss 18,00 22 ,00 Kochlinsen 20 00 26 00 A
Wien 15 Okt Aluis per So t Okt 4,96 Gd 98 Br
Pest 15 Okt Aais per Okt 4,45 Gd 4,50 Br per Mai Juni

5,17 Gd 5 18 Br
Liverpool 15 Okt 4lais d höher

SAmereton
Petersburg 15 Okt Hanf ioco Leinsaat loco 11,25

Keringe Sardellen
Vlaardingen 13 Okt Be richt von Betza van Heijet

Dass die Anfubren jetzt in der besten Zeit für die Fischerei immer noch
so weit unter dem Durchschnitt bleiben vernichtet beinahe alle Aus
sichten auf ein einigermassen günstiges Endresultat Die totale Zufuhr
beträgt heute 144 012 Tonnen gegen gleichzeitig 1896 310,202 Tonnen
895 3 46 Tonnen 1894 370,501 Tonnen 1863 38,249 Tonnen 1892

381,759 T unen Unsere Notung ist jetzt für Prims 31 gegen
gleichzeitig 1896 19 1895 25,50 1894 18 51 1893 20 1698
17 M Auch in Sehottlund halt sich die Preise sehr fest da der dort
vorhandene Stock auf nur 44 43 Tonnen gegen 142,042 Tonnen in 1896
geschätzt wird Die norwegitche Fischerei ergiebt bis zum heutigen
Datum 46,000 Tonnen gegen gleichzeitig in 1896 101,000 Tonnen 1895
316 00 Tonnen Der Slurkt daselbet ist trotz des günstigen Fanges
neuerdiugs fester geworden

Chemische Produkte
London 14 Okt Chilisalpeter ordiuär 7 ab 4 rattinirt
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Letzte Telegramme
Elbing 16 Okt Beim Brande des Arbeitshauſes in

Groß Tillendorf Kreis Stuhm ſind zwei Kinder verbrannt
und 10 Perſonen verletzt darunter 3 ſehr ſchwer

Kattowitz 16 Okt Auf einem Neubau hier ſtürzte eine
Verbindungswand ein 6 Perſonen wurden tödtlich ver
letzt ein Arbeiter war gleich todt

Breslau 16 Okt Kardinal Kopp geſtattete der evan
geliſchen Kirchengemeinde zu Reichenbach Schleſien
während der Renovation der evangeliſchen Kirche die Benutzung
der dortigen katholiſchen Kloſterkirche

Wien 15 Okt König Alexander ſowie Exkönig Milan
ſind heute abend aus Paris auf der Rückreiſe nach Belgrad
hier eingetroffen

Rom 15 Okt Der Finanzminiſter ertheilt in einem
Rundſchreiben vom heuti en Tage den Steuerbeamten An
weiſungen durch welche ein gutes Einvernehmen mit den
Steuerzahlern bei Erhebung der Einkommenſteuer er
leichtert werden ſoll

Kaneg 15 Okt Meldung der Agence Havas Die
Unterſuchung wegen der Ermordung dreier Chriſten in
Tſicalaria iſt beendet Von den 10 Feſtgenommenen ſind drei
Angeſchuldigte in Haft behalten Der unterſuchungsführende
Offizier unterließ die von der Regierung in Vorſchlag gebrachte
Oeffnung der Leichen die er für unzweckmäßig hielt

aus der Exportbierbr auerei zum Kindl in München ſeinetes Tarelbiein Heblichen und Jan rw empfiehlt in vorzüglicher Ouagalitä

Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtr 18
zu haben undin meinem Contor Fernsprecher 23
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A RECEEIREM SHALILE a Mansfelder Str 48
Kataloge Preislisten und Rabattsätze auf Wunsch gratis

und postfrei

Um Irrkhümer zu vermeiden
Hierdurch erlaube ich mir einem werthen Publikum die ergebene Mit

theilung zu machen daß ich

Wuchererſtraße Nr 74
verbunden mit Kranzbinderei undein Blumengeſchäft erſten Ranges anzV Vereinsſtraße 11 aufflanzenhandlung eröffnet und die Gärtnerei

gegeben habe JCeſtützt auf langjährige Erfahrungen in dieſer Branche bin ich in der
Lage allen ſelbſt den weitgehendſten Anforderungen Genüge zu leiſten und

empfehle als meine Specialität tFeroralionen ſämmtlicher Blumen Arrangements für Hochzeits
Ball Trauerfälle oder ſonſtige Feſtlichkeiten

Indem ich meine werthen Kunden und Freunde höflichſt bitte ſich bei
vorkommenden Bedarf meiner gütigſt zu erinnern empfehle ich mich ihrem
geſchätzten Wohlwollen mit Hochachtung

ilhelm Reiche Runſt u Handelsgärtner
Veſtellungen werden auch auf dem Wochenmarkte zweiter Stand rechts

vom Roland am rothen Thurm ſowie auch in meiner Privatwohnung
Wuchererſtraße 3 entgegen genommen

NB Bitte aber genau auf die Firma zu achten da es noch ein ähn
liches Geſchäft hier giebt

Wodstuhl und Maschnenfabrtt vorm May Kühlng

Ghemnit Abtheilung Rleinmotoren
Heissluftmotoren

mit Petroleum Brenner
Zum Wasserheben

für Güärtnereien Güter
Villen ete

Keine Reparaturen
Keine Wartang

Kein Versagen

Ingangsetzung durch jedes
Dienstpersonal

S Patentirt j a meisten Staaten Billig in Anschaffung u Betrieb

Vertreter Gustav FPrommelt Leiprig Bräderstr 8
Wiederverkäufer sucht D O

CivilingenienrErich Wedekind Haus as
Merseburger Str G

Generalvertretung
vonà Gebr Körting

Körtingsdorf
bei Hannover

Gas Benzig und
Petroleum Motore,

Strahlapparate

Elektrische

ge d

Lokomohbilen bis 200 Pfergexr
für Industrie und Gewerbe

beste und Wsparsamste
Betriebskraft S
der Gegen wart l
1895/96 1191 Stück

verkauft

Mannheim
y und Berlin

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
munen ZD 2kHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

nnn T II

Die in meiner Sted II a um e befindlichen Schrankfächer welche unter
eigenem Verſchluß des betreffenden Miethers bleiben empfehle ich zur geneigten Benutzung und ſtelle
meine Dienſte für alle bankgeſchäftlichen Zweige zur Verfügung

Von dieſen hebe ich hervor die Gewährnng von Krediten und die Annahme von Geld
in laufender Rechnung den
von Werthpapieren

Halle a 3

Checkverkehr den An und Verkanf von Wechſeln und

II I GE EBank und Wechselgeschäft

Wer Interesse 53 hat verabkür die Börse säume nieht

den Börsen Boten n
Probenummern gratis und franco

Verlag und Expedition adBerlin SW Charlottenstrasse 95

Visitenkarten
ſowie alle

Familienanzeigen
liefert ſchuellſtens

in ſanberſter Ansführung
Gratnulationskarten

zu allen Gelegenheiten S
Wilh Schwarz

19 Leipziger Straße 19

Linde s Filzschuhe
als beſte anertannt

Fabrik Große Steinſtraße 2

ße 51

III

e

Special

Lhee andlung
empnehlt

feine Souchong Thees
à Pfund 1,75 2 3 4 6 Mls

Melange Thees
aus Congo Souchong u Peccobläthen

à Pfd 4 u 6 Mk
E Glrers Theeà Pfd 2 Mk

Echte Bourbon Vanille
letzter Ernte zu billigsten Preisen

G Gröhe Hackhif
Leipziger Strasse 102

Fabrik u Handlung landwirthschaftlicher Maschinen

Empfehlen und liefern die als vorzüglich bekannten
Rucdl SackK schen Pabrikate
FPHüge Driimaschinen ete
und unterhalten ein bedeutendes

Lager darin

desgl in
Häckselmasohinen

Göpel u Dreschmaschinen
Reinigungsmaschinen

Schrotmühlen Rübenschneider
Kartoffeldämpfer Kartoffelquetsohen

Düngerstreumaschinen
Düngermühlen Decimal u Viehwaagen

Centrifugen und allen anderen landwirthschaftlichen
Maschinen

Grosses Reservetheile Lager
Reparaturen aller Art werden sacohgemäss und gut ausgeführt

Die Fabrik Niederlage
der Weißenkelſer Schuhfabrit

F Seiler Söhneh Gr Ulrichſtraße 32
empfiehlt zur Winterſaiſon dauerhafte
Schuhwaaren für Herren Damen

und Kinder äußerſt billig

ferdeſtall und
eſchirrkammer
Einrichtungen

für Luxus und Arbeitspferde in
eleganter und gediegener Ausführung

einvfiehlt

Eisenwerk Carlshütte
Alfeld a d Leine

Koſtenanſchläge auf Wunſch ad
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Inventur Ausverkaut
Nach beendeter Jnventur habe ich einen großen Poſten

Glas Porzellan und Luxuswaaren
zu billigſtem Ausverkauf geſtellt

Conrad Hleckert21 Gr Ulrichſtraße 21
Der Ausverkauf dauert nur bis zum 24 d Mts r

Für den Winter
Was haben wir unſerer Kundſchaft Vortheilhaftes anzubieten

einen gtey wer Kernköper 124 bis 134 em breit Räumungspreis
W 4 is 80 per Meter2 einen Poſten mittelſchwere Diagonal Cheviots ſchöne Farbenauswahl
130 em breit 80 per Meter

3 ine Poſten ſchwere kleidſame Diagonal Chbeviots 140 em breit 20
per Meter4 viele andere einfarbige melirte und gemuſterte Stoffe für Herren undZagbengnenge Paletots Mäntel und Beinkleider in den verſchie
enſten PreislagenAbga e beliebiger Maße an Jedermann Verlangen Sie portofreie

uſendung der Muſter und überzeugen Sie ſich von der Gediegenheit und
illigkeit unſeres Angebots
Gebrüder Dold Cugfabritanten Pillingen im Schwarzwald

Mit Beibla Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

e

e
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